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Zeitung .
den 16. März rgio .

Mi . GkoSderzoKilch Badischem gnädigstem Privileg

Z n n h a l t : Hannover — Hamburg — Frankfurt : Reife der Königin v . Westphalen nach Paris -

Erlangen — München — Augsburg — Wien : Feierlichkeiten — Paris : Die spanische Junta

will nach Afrika fliehen — Strasburg — Nom : Reformen — Amsterdam .

Deutschland .
Hannover , vom z . März .

In Betreff der Vereinigung unsers Landes mit dem

Königreiche Westphalen sind nunmkbr folgende Nachrich¬
ten bekannt : „ Se . Majestät der König von Westphalen
nimmt das Hannöversche vom i . März d . I . an in Be¬

sitz . Der kaiserl . frariz . Kommissär , Minister , Hr . Baron
Reinhard , wird dasselbe den königl . westphälischen, . Kom -

miffarien , übergeben .

Hamburg , vom ü . März

Mit den Höfen , die an der Küste der Ostsee herrschen ,

sollen in diesem Augenblicke Unterhandlungen von der groß
ten Wichtigkeit statt haben , welche sich auf die Speire -
die ff . rigec als je aufrecht erhalten werden soll , bestehen '

Man glaubt, d - ß die Ausammenztkhung französischer Trup¬
pen auf den nö blichen und westlichen Küsten des R - ichs,
England gegenüber , den Debatten des Parlament und dem
Geiste des britttscherr Volks bald «ine andere Richtung ge¬
ben und noch kie gegenwärtige ParlamrMsttzung zu An¬

fertigung von Milchen- und Wvlentaitbills veranlassen dürfte'

Frankfurt , vom 12 März .
Die Königin von Westphalen ist gestern Abends hier

anaekommcn , und hat heute in ter F ' ühe ihre Reise nach
Paris fortgeftzr. Se . Majestät der König werden auch
stündlich et wartet»

Erlangen , vom - März .
Die hiesige Zeitung sagt : „ Mit dem Königreiche Baiem

wird auch eine andere ganze Provinz vereinigt , von der

es hieß , daß sie nur zum Theil an Baiem fallen würde ;

doch sollen die Domainen Sr . Durchlaucht dem Fürsten
von Eckmühl , Maischall Davoust , zugelheill worden seyn»
An der Grenze von AnSdach gegen Schwaben hin finden
keine Veränderungen Statt . Die Abtretung de- Fürsten»

lhums Regensburg soll am 27 . Febr. von Sr . Hvheft
dem Fürsten Primas an den Kaiser Napoleon zu Gunsten
BaietN« geschehen seyn ."

München , vom 10 . März .
Ihre Majestät die Königin beider Sizilien befinden sich

noch hier , und werden , wie es heißt , erst am 15. nach
Braunau abgehen , indem die Ankunft Ihrer Majestät der

Kaiserin Königin daselbst bei den fast grundlosen Wegen
bis zum iü . verzögert werden dürfte. Zwischen Braunau
und München wird dem Vernehmen nach das Nachtlager
in All -Oetting seyn , wohin königlich» Hof -OWanten be¬
ordert sind , um die nöchigen Einrichtungen zu treffen . —

Der Einzug der Kaiserin zu München wird mit dem größ»

ten Pompe unter Paradirung der Linien - Truppen und der

National Garde, unter Läutung aller Glocken uns Abfrue»

rung der Kanonen geschehen.
Augsburg , vom n . März .

Wenn keine weitere Abänderungen eintreten , so trifd



r-S
die Kaiserin Louis « am i6 . Morgen » in Braunau ein ;
am 174 reisen Ihre Majestät bis München und bleiben
am 184 daselbst . Am iy fahren Ihre Majestät bi « U !w,
und am 20 . treffen Sie in Stuttgart ein . — Auf jeder
Station werden 450 Pferde in Berenschaft gehalten .

O e st r e i ch.
Wien , vom z . März .

Gestern Vormittag » um n Uhr ist der Gen Lauri -

ston mit Briefen von Sk . Maj . dem ftanzKs . Kaiser hier
angekommen , und nahm sogleich Audienz . — Für den

Fürsten von Neufchatel ist ein Portrait Sr . Maj . un¬

ser» Monarchen bereit » fertig . E » ist durchaus mir B i -

lauten eingefaßt , und hat oben eine Krone von denselben
Steinen . Der Werth wird auf 170,000 fl . angegeben .

Wien , vom 5 . März .
Nachdem der Großbotschafter Fürst von Neufckatel ge¬

stern Mittag » mit seinem glänzenden Gefolge angekommen ,
und im Palais des regierenden Fürsten von Schwarzen¬

berg abgestiegen war , wurde der feierliche Einzug in die ,
in der vormaligen Reichskanzlei , für Se . Durchlaucht aufs

prächtigste zugerichtete Wohnung auf heute um zwei Uhr

Nachmittag » bestimmt . Zwei Tage vorher waren einige

Hundert Arbeiter beschäftigt , queer über das Glacis , vom

fürstl . Schwarzenbergifchen Gebäude in gerader Linie an »

Kärnlhner Thor einen neuen Weg , und eine über die

Wien » auf drei Jochen gespannte Brücke zu Stande zu

bringen , welche auch bereit » heute Morgen » um ic > Uhr

völlig fertig war . Gegen halb n Uhr kam Se . Majestät

der Kaiser zu Fuß im strengsten Inkognito , und ohne alle

Begleitung , über da » Glaci » , um selbst die Ausführung

seiner Anordnungen in Augenschein zu nehmen , u . begab

sich , zufrieden mit den Beweisen der allgemeinen Liebe ^ei¬

ne » Volks , das seinen angebeteten Landesvater , sobald e»

jhn in seiner Mitte sah , mit lautem Frohlcken begrüßte
und begleitete , gleichfalls zu Fuß über da » Glacis zum

Stubenthor . Rach 12 Uhr wurden durch die hiesige Gar¬

nison die Spaliere auf den W -' g , welche» der feierliche

Hug nehmen sollte , aufgestrllt , die Hof - Equipagen und die

Hohen Herrschaften fuhren in das fürstl . Schwarzenbergi -

sche Gebäude , begleitet von Sr . Durchlaucht dem Herrn
Siadtkommandanten , Fürsten Joh . von Lichtenstein , und

einer zahlreichen Kavallerie , um ben Herrn Grußbotschaft »
akzuholen . Kurz darauf begann der Zug , der sich durch
eine ungewöhnlich « Pracht an Equipagen und zahlreicher
Dienerschaft auSzeichnete . Se . Durchlaucht der Fürst
Neufchaiel , welcher in den prächtigen G -lla - Hofwagen ,
von Sr . Ex . elle » ; dem Herrn Obe - st Hofmeister Grafen
v . Sch ffgolsch begleitet , fuhr , unterhielt sich auf das freund -
Ichaftlichste mit dem Herrn Stadtkommandanten Fürsten
von Lichtenstein , welcher mit seinem Gefolge neben dem
Wagen ritt , u . nnchte sich sowohl durch die ausserordent¬
liche Pracht seiner Juwelen , als noch mehr durch die Hei¬
terkeit seiner Miene bemerkbar . Der Zug gieng vom fürstl .
Schwarzenberzischen Gebäude über den neuen Weg , durch»
alte Kärnthnerthor , in die Stabt , durch die Kärnlhner ,
Straße , Steck am Eisen , Bognergasss , über den Hof , die
Freiung , durch die Herrengaffe , zur Audienz , und von da
>n die Wohnung Sr . Durchlaucht . An verschiedenen
Plätzen waren Musischere vertheilt , und theils Militär ,
theil » Bürger paradirten in den Straßen . Ruhe und
Heiterkeit zeigte sich auf dem G - sichte jede » Zuschauer ».
Abends war Ball gegen ausgetheilte Billet » im Apollo -

Saal . Folgender ist die Ordnung der bi» jetzt angeord¬
neten Festlichkeiten : Den 6 . März . Tafel in den Ap¬
partement » Ihrer Majestät der Kaiserin ; Abends Ball
pare ' in den Redoulen - Sälen gegen EintrittS - Billet » . —
Den 7 . Diner bei dem Fürsten von Neuschatel ; Abend-

Gesellschaft bei dem Fürsten von Tcautmannsborf . —

Den 8 . Anwerbung , Audienz bei sämtlichen Erzherzogen ;
Apartemens . — Den Diner bei dem Grafen v . Met¬

ternich ; Wiedner Theater . — Den io . Ocdensfest aller
Orden ; Kärnthner Thor - Theater ohne Beisepn de » aller¬

höchsten Hofes . — Den n . Vermählung ; Aufführung ;

öffentliche « Souper ; Illumination . — Den 12 . Rasttag .
Den rz . Abreise , Nachtlager in St . Pölten . Am 14.

Nachtlager zu En « . Am 15 . Nachtlager zu Ried . Ar»

lü . Uebergabe zu Braunau . — Die kaiserliche Braut er¬

hielt « in eigenhändige » Schreiben von Napoleon , worin er

ihr rührend dankt , daß sie für ihn Vater und Vaterland

verläßt . Bekanntlich M des Kaiser » Schrift sehr flüchtig

und für den Ungewohnten -schwer zu lesen . Die erhaben«

Prinzessin la» aber den Brief zur allgemeinen Bewund « -

rung so fliessend, al» ob sie ihn selbst geschrieben hätte ,



Girn , vsm 7 . März .
Der geflng « Ball bei Hof war einer der glänzendsten ,

hie man je in Wien gesehen hat . Die ganze kaiserlich«

Familie «' schien in Gesellschaft des Fachen von Neufcha -

tel . Die Erzherzogin Louitt trug auf der Brust da « Por¬

trait Ihres künftigen Gemahls , mit ausserordentlich gro -

sten B . itlamen eingefaßt , und einer Krone von den kcst-

ba Sen S :emen . — An den hiesigen Adel und andere

Honoratioren waren 4,020 Freibillett vertheilt worden .

Der Schmuck von Diamanten und Peilen , in welchem

«irrige tausend Damen dabei glänzten , wurde von Sach¬

kennern auf mehr als hundert Millionen Gulden geschäzt .

Erfrischungen aller Art wurden in Uibilfluß seivirt . — j

Kur Beleuchtung der Stadt Wien und aller Vorstädte

werden die größten Anstalten gemacht . Alle Mahler ar¬

beiten Tag und Nacht an transparenten Gemälden und

Inschriften .

Frankreich .
Paris , vom io . Mart .

Au - Spanien wird gemeldet , daß die Spanier auf den

Fall , daß C :dix genommen wird , sich anschicken, nach Ceuta

ju flüchten . Eeuta ist eine Stadt im Königreich Fez , in

der Provinz Hab ata , an der Meerenge von Gibraltar .
Sie ist auf einer Erdzung » , Gibralrar gegen über , gebaut .
Die Portugiesen eroberten sie im Jahr 1415 ; sie gieng
mit Portugal ! im Jahr 1580 an Spanien über , und

verblieb demselben bis diese Srunde . Die Stadt ist befe¬

stigt , und hat den Mauren stets lebhaft widerstanden , die

«« mehrmals belagerten und dlokirten . Dahin , heißt es ,
wolle die Junta sich begeben, um unmtttelbar unter Eng¬
lands Schutz zu stehen.

Strasburg , vom 12 . März .
Jhro kaiserl . Hoheit die Erzherzogin Marie Louise ,

wird erst am 16 . zu Braunau , und am 21 . dahier ein -

tteffen .

Italien .
Rom , vom 20 Februar .

Noch ,'mmer geht die neue Organisation ihren langsa -
Nrm Gang fort . Die Menge der erforderlichen Arbeiten

Macht eine schnellere Operation unmöglich ; ausserdem aber

ist di - allmählig « Forlschreiten zum Neuen zugleich

die beste Vorbereitung . Nichts kommt unerwartet , unb

allem Voihergesehenen unterwirft man sich williger . Man

spricht jezt z . B . von der Aufhebung der Klöster wie von

einer bekannten und ausgemachten Sache , weil man sie

schon längst erwartete , und man wundert sich, daß sie noch

Nicht geschehen ist . Die schon im vorigen Jahre nach

Paris gerufenen OrdenSgenerale Md noch nicht zurükge »

kehrt , und der päbstlichen Dakaria , oder dem Bureau der

päbstlichen Bullen , Breven , Entschädigungen , Bewilligun¬

gen u . s. w . ist auch daS Archiv von St . Peter nach

RheimS gefolgt In dem lezterm sollen alle jene wichti¬

gen Aktenstücke der ältesten kaiserl. Donationen , nament -

^ lich Konstantins de«i Großen , der Ottone u . a„ s« wie

andere auf di« Kirche sich beziehende Verhandlungen , ent¬

halten gewesen seyn . Zn dem bisherigen römischen Ka¬

lender sind die viele sonst rolh gedrukle Feste nur schwarz

gedrukt , wie die andern Wochen - und sogenannten ArbeitS -

Tage . Ja den mehrsten Dörfern und Ortschaften um

Rom , namentlich Frascati , Rocca di Papa und andern »

sieht man die Uhr auf französische Weise gerichtet ; doch

zugleich ist noch die Italienische Uhr beibehalttn .

Die ehemaligen , so häufigen , Prozessionen der Geist¬

lichkeit sind entweder verschwunden , oder erscheinen neben

dem kiiegerische» Glanz wie ein Leichenzug.

Holland .
Amsterdam , vom 6 . März .

So groß auch in Amsterdam die Sensation war , wel¬

che die letzten Pariser Nachrichten erregten , so hatten sich

dcch nachher wieder sehr beruhigende Gerüchte für die Er¬

haltung der Selbstständigkeit de« Landes verbreitet . Man

wollte von einem Besucke w -ssen , den Se . M .',j der Kai¬

ser dem Könige von Holland im Palais der kais . rl Mut¬

ter gemacht habe. Eine lange Unterredung zwischen den

erlauchten Brüdern soll hierauf eia für Holland glück-iche-

Resultat zu Wege gebracht haben .

Nach den neusten Nachrichten aus London hat in dem

Unterhaus « eine sehr lebhafte Diskussion in Betreff der

Schelde - Expedition sta,t gehabt : Man verlangte die Mit -

lheisung gewisser Aktenstücke , dir bis jetzo nur dem König «

vorgelegt worden waren . Die Minister wiederstjlen sich

diesem Verlangen . Die Mck -on gieng inzwischen doch ,
mit einer Mehrheit von 7 Summen , durch Hr . Canning

hat br » dieser Gelegenheit gegen dir Munster gesprochen.
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Theatrr - Ne» chrichk.

Sonntag « , den 18 . Febr. : Jda Münster - ein
Trauerspiel kn 5 Akten von Delamvtte .

Carls ruhe . sA » zeige .) Wegen eingetrerenen Hin¬
dernissen wird die auf den iy . dieses angekündkgte Ber -
steiguna in der Behausung des Großherzoglich Badischen
Staus - Ministers und Gesandten am K K O - streichischen
Hefe Freihenn v . Hacke dahier , erst acht Tage später
st .tt Haien , und den 26. unfehlbar zu den bestimmten
Stunden ihren Anfang rühmen .

C lsruhe , den II März Iglo .
Karlsruhe . sBranntwein za verkaufen .)

Aechter , 2 Jahre in Krügen liegender Heidklbeer - Ge st, Lek
Krug um i fl 24 kr. und guter Ftuchlbrannnvem , Maas ,
Biertel und Ohm weis , ist billigen Preißes zu verkaufen ,
bei Marke im grünen Baum .

Karlsruhe , fChaife .) Eine « och wenig gebrauchte
moderne , mit allen Bequemlichkeiten versehene Reise - Chaise ,
ist um billigen P . eiß zu verkaufen . Das Näher « ist im
ZeitungS - Komptvir , Nro . 57 . zu erfragen

Carlsr >1 he . sL 0 g i s ) In der M .tte des Aprils
ist ein tapezirres Zimmer mit Bett und Meubles zu ver -
lehnen . Das Zeitungs - Komploir , Nro . 57 . giebt nähere
Auskunft .

Carlsruhe . sL 0 gis . j Bei Karl Braunwarth an
der Kronengasse , ist ein Logis mit Bett und Mcuble « zu
verlchnen man kann auch Kost dabei haben , und könnte
biS den 2Z bezogen werden -

Mahlderq . sBorladung . i Die schon vor 6 Jah¬
ren in die Ruffsche Krimm gewanderten Joseph Schmie t-

scheu Eheleute von Eikenheim » vcn deren Leben oder Tod

seit dieser Zeit nichts mehr bekannt geworden ist, oder,h,e
allenfalisrge Leideseeden werden hiermit ediktaliler aufgefvr -

deit , sich von heute an binnen 9 Monaten um so gewißer
dahier zu melden , und das ihnen von ihrer inzwischen ver¬

storbenen Mutter angef llene und vcn der Michael Kvhler -

schen Witlwe ihnen du ch T - stawcnt vermacht - Vermögen
in Empfang zu nehmen , als dasselbe im N >ch erschrinungS -

Falle den sich deSfalls angemelteren nächsten Anverwand¬
ten gegen Kaution ansgefolgt werden w rd . !

Verordnet zu Mahlberg » den i . Merz 1810 bei dem

Großherzogl Bad . Obe - amt daselbst- !

Mahlberg . sSchulden - Liquidation ) An - >

durch werden alle diejenigen , welche an folgende Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Präjudiz , aus der

verhandenen Masse sonst keine Aahluna zu erhaben zur

Liqvi . - eng derselben vorqeladen . Aus dem Obe : amk

Mahlberg zu Wagevstadk an den Juna An >on Mum¬

bach , auf Donnerstag den 15 Mer ., 1810 , Vormittags
um 10 Ubr vor der Theilungs - Commission im Wuchs -

Haus zur Sonne allda .
Den 26» Febr. 1810.

Oberamt .

Ca kl « ruhe . fFremt « Weine und Liquer« - c l B,j
Bülemeister , Gebrüder , sind nachstehende ganz äch,e Sor¬
ten Weine und Liquer« sowohl m einzelne » B - uteillen
als auch in Panhien zu angemerkten Preisen zu haben , als :

Rvther Burgunder Nro . 4 die Bout 3 fl . - - . zo kr»
Rvther Bu qunder — z - — ü fl — .
Rorher Burgunder —' 2 - — 3 fl . i ,
Rvther Burgunder — 1 - — 3 fl 1 >
Rvther Burgunder von ganz vorzügl . Güte . - z .
W - isser Burgunder — 2 - — . » 1 .
Weiße Burgunder — i - —, . , r . 12 ,
Weißer Champagner — 2 » - . - i . 36 »
Weisser Ckan pagner — l » - . . 2 . 15 -
Rorher Champagner . . - - . . 2 . 15 »
M dera WeiNz . . . . - 2 - — -
Dry Madeira ^ » . » » - — . 4 .
Port Wein . > - . - 2 . - t. K
Racher Bo deaux . . . » - . . 1 . 36 r

Weisser Bordeaux Nro . 2 - — . , r 21 »
W - isser Bvldeaux — 1 - —- , . * - 30 »

Malaga > - — 2 - , 2 . — »

Malaga von ganz vorzügl . Güte Nro . 1 . , 3 - —
Alicante . die Bout ^ . > 3 - —
C per Wein . . . . » — ^ . 2 - sjÜ
Rvther Hermitage . . . - — . 2 - 36
Weisser Hermitage . . - — . - r « 30 »
S «. P rcy . . . . . » » 1 . 43
Rb - mtv ' me r ? 83 Maeckebronn " . » i '

48 »
— — 178z Munzrnqer . ^ - 48 s
— — 1802 Nirrsteincr - 1 - 12 »
— — 1802 Bvdenheiner 1 . —

Mt s l W - in . . . . - . L . 24
Rrussllon ro hen und weißen » - . 48
Muse r Wein . . . . - . . - 45 »
Muscat Wein , Ite Sorte - 1 . — »
Mvcat Lunel . . . . - l . 8 ,
Muscrt Frcniignan . . - , 1 . 8 -
Musc t Rwesilles . . - , i - 3 ü -
A rac , ganz acht . . . - - 2 - 24 '

Rum . . .
Coignac . .
Ge « eo - e . .
Kirschenwaffer Oberl .

Ditto ditto
Ditto ditto
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40
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. 3o

. 48

45
13040 der K ug
8jähr . > —
izjähr . —

7-luch sind ausser unfern führenden bekannten Spezerey ,
Materi l Fred - und F -riwaaren , so wie alle Sorten ord .

und f- in holländischen Rauch und Schnupf Waken , g n ;

frisch - äch >- hol! n ische Häringe bei uns zu haben , des¬
gleichen auch f- i -cp . M agsaamen Oelkachen , das S ück

ungc ' ähe io — II Pf - u 12 kr Bei P ." h a von

100 Grück geben ww hierauf noch «inen verhälimßmäßi »

gen Rabat .
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